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Unserer heutigen Rümmer ist das
Unterhaltnngsblatt Rr . 77 beigefügt .

Da « Unterhaltungs - Blatt enthält :
'
„GefährlicheWaffen .

" Roman von Doris Freiin v . Spättgen.
— „Die Pariser Theater während der großen Revolution "
von Dr . Paul Remer . — Allerlei . — Gedicht. —

Humoristisches.

Ein neuer amerikanischer Staaleubnnd.
Der Plan einer Einigung der fünf mittel «

amerikanischen Republiken ist an sich zwar nicht
neu ; er halte bisher nie zu einem Ziele geführt , weil die
Nebenbuhlerschaft der Staatswesen «ntereinaiider und die
miaushörlichen Präsidentenwechsel wohl Bürgerkriege her-
vorriefen, keinesfalls aber eine große Union begünstigten.
Jetzt soll aber doch ein wesentlicher Schritt zur ersten An¬
näherung geschehen sei. Nach einer Drahtmeldnng an » Rew-
Aork habe» drei von den fünf Republiken, nämlich Nica¬
ragua, Honduras und Salvador , kürzlich ans Anregung
ihrer Präsidenten ein vorläufiges Uebereiukommen getroffen.
Man hat diesem Dreibünde den Namen „ Nepnblica mayor
de Centro America" gegeben . Würde noch Guatemala
und Costarica hinzntrete», so soll die geschlossene Ver¬
einigung einfach „ Nepnblica de Centro America " heißen.

Senor Jose Gomez, der für Nicaragua de» Staats¬
akt vollzog , äußerte sich l . Voff. Z. über Zweck nnd Ziele des
Bundes gegenüber einem Berichterstatter des „ Boston
Herald " ;

„ Zwei große Ziele stehen uns vor Augen : eine
dauernde Einigung der fünf Republiken herbeiznführen
und deren auswärtige Interesse » zn verschmelzen und
sodann durch die Sicherung des Friedens innerhalb der
fünf Glieder die wirthschaftliche Hebung unserer Länder
zn fördern , da wir dann Kapital und auch Zuzug von
Einwanderern erwarten können . Für die auswärtigen
Angelegenheiten, wie auch die Beziehungen der Mitglieder
deS StaatenbundeS wird ein Rath eingesetzt , der aits de»
Ministern des Auswärtigen und Konsuln besteht nnd dessen
Beschlüsse bindend sind . Ein Reichstag , in dem auf drei
Jahre gewählte Abgeordnete sitzen und der abwechselnd in
jeder Hauptstadt tagt, beräth die inneren Angelegenheiten.
Für gewisse Eutscheidnugen, worüber Uneinigkeit herrscht,
solle» die Bereinigten Staate » als Schiedsrichter angernfen
werden.

"
Die gegenwärtige Einheitsbewegung ist wesentlich ver¬

schieden von der durch den Präsidenten Barrios von Gua¬
temala zuerst 1885 angeregten nnd hat mehr Aussicht auf
ein Zustandekommen. Die erste Konferenz iil der Ange¬
legenheit hat in Amalafa stattgefnnden . Im Juli kam

dort der Präliminarvertrag zu Stande . Er muß von
den Kongresse » der UuionSstaateu, die im Januar zn-
sammengetreteu, genehmigt werden. Die „Corinto - An-
gelegenheit "

, die einen Angriff Englands auf nicara-
guanischeS Gebiet zur Folge hatte , soll nach Gomez' Er¬
klärung einen Hauptanstoß zur Beschleunigung der Ein-
trittsbestrebnnge » gebildet haben.

tt Der König von Belgien in Paris .
Paris » 24 . Sept .

Das Gerücht behauptet sich beharrlich, der König
von Belgien sei hauptsächlich deshalb nach Frankreich
gekommen , um die französische Regierung , welch« das Vor¬
kaufsrecht vor der englischen hat , zu bestimmen , daß sie
ihm den freie» Kongostaat abnehme. Der Präsident
der Republik soll sich heute Vormittag mit dem Pre¬
mierminister Ribot angelegentlich darüber unterhalten zn
haben , und auch zwischen dem Kolontalminister Chan »
temps und dem » och in Paris anwesenden Geueral-
konlmiffar von Frauzösisch-Kongo, Savorgnau de
Brazza . der nach Frankreich gekommen ist, um seine
Vermählung mit einer Dame aus alt - adeligem Hause zu
feiern , soll davon die Rede gewesen sein.

Viele meinen, es wäre eine großartige Thorheit , sich
mit dem Kongo-Staate auch noch befassen zn wollen. Der
Forschungsreisende Viar d , welcher der afrikanischenDinge
kundig ist , versichert hingegen, Frankreich könne sich kein
prächtigeres Geschäft wünsche», die Engländer würde » vor
Aerger darüber bersten. Die Erwerbung von Belgisch -
Kougo würde daS Kolonialreich in Afrika bedeutend mehren
nnd dem französischen Einfluß weitaus den ersten Platz
verschaffen : Engländer, Deutsche nnd Portugiesen käme »
erst lange nachher. Daß der Kostenpunkt unter dm heu¬
tigen Umständen ein unüberwindliches Hiiiderniß wäre ,
will der Afraka - Enthusiast nicht zngeben . aber er kan»
nicht leugnen, daß eine gründliche Reform der Verwaltung
in den Kolonien nicht schaden würde.

Saatenstand und Erntestand im Grotz -
herzogthum Baden .

Milt « Septemver.
Das Getreide ist » >m vollständig unter Dach und

Fach gebracht , auch liege» vielfach schon Druschergebniffe vor.
In einige » Bezirken des siidüstliche » und südlichen LandeS -
theiles find durch die anhaltendeTrockenheit bei dem Sommer¬
getreide die Körner nicht vollkommen ausgewachsen, klein ge¬
blieben und Nothreife eingetrete » . Die», sowie das maffen »
hafte Auftreten von Mäuse» nnd Engerlingen hat vielfach
zur Beschleunigung der Bergung de» Ernteergebnisse « bei-
getragen.

Der Körner- wie der Strohertrag der Rogge » ernte
bleibt sowohl bei der Winter - wie bei der Sominersrucht

hinter den Ergebnisie» de« Borjahre » zurück und erreicht nur
bezüglich de» Strohe « eine Mittelernte . Mit der Bestellung
der Wintersaaten tonnt, der Trockenheit wegen noch nicht
begonnen werden.

Dar letzte Schnitt von Klee und Luzerne , der in der
Entwickelung allenthalben zurückgeblieben , ist mit Ausnahme
der feuchten Lagen sehr gering ausgefallen.

Der Stoppeklee ist unter der anhaltenden trockenen
Witterung , abgesehen von schweren Bodenarten und feuchten
Lage» , vielfach nicht , meist aber nur lückenhaft aufgilaufen.

Die Wiesen sind, soweit nicht zur Gewinnung von
Grünfutter benöthigt, unter dem Einfluß der anhaltend
hohen Temperatur , die bei dem Mangel an Feuchtigkeit
einen Rückgang in der Entwickelung der Gräser ver.
nrsachte , gegenüber früherer Jahre unerwartet rasch abgeräumt
worden.

Die Kartoffelernte ist größtentheils in vollem Gange.
Von den eingegangenen Berichten versprechen sich 39 pTt.
eine gute dir sehr gute , 17 pCt. «ine ziemlich gute , Sv pCt.
eine durchschnittliche , 14 pEt. eine ziemlich schlechte big schlechte
Krntr. Die letzteren stanimen aus fünf Bezirke» im südöst¬
lichen LaudeStheil, aus zwei im südlichen Echwarzwald und
anS je einem am Kaiserftuhl und in der mittleren Rheinebene ,
wo Mäuse, Engerlinge und die anhaltende trockene Witterung
daS ungünstige Ernteresultat verursacht habe» . In zwei Be¬
zirken der obere » Rheinebene, in denen auf eine Mittelernte
gerechnet wird , ist Kartvffelfäule eingetreten .

Der Tabak verspricht der Menge nach meist ein günstiges
Ergedniß , während hinsichtlich der Güte die Meinungen bi«
jetzt noch stark auseinander gehen .

Beim Hopse » ist die Pflücke nahezu beendet, da«
Resultat derselben jedoch noch nicht überall festznstellen.

Für den Wein , deffen Aussichten hinsichtlich der Tüte
sehr günstig sind , lauten die Berichte bezüglich der Mengt
von 30 Bezirken in 15 ziemlich schlecht und schlecht nnd nur
iu 5 gut nnd ziemlich gut . Die ungünstigen Berichte stammen
von Bezirke » de» die mittlere und untere Rheinebene be¬
gleitenden Hügellandes , sowie von je einem Bezirke de«
Markgräfler Landes, der obere» Rheinebene und der See»
gegend .

Die günstigsten WrinauSsichten habe» 5 Bezirke der mitt¬
leren Rheinebene und der Maingegend. Bezirke, in denen ein
Mittelertrag zu erwarten ist , finden sich nahezu i » sämmtliche«
Weingegenden.

AuS zivei Bezirken der oberen und mittleren Rheinebene
wird berichtet , daß die Traube » vo» gespritzten Reben
sich schöner wie bei anderen (nicht gespritzten) Reben ent¬
wickelt haben.

Nach der Stufenfolge einer Nr. 1 sehr guten , Nr . 3
guten, Nr. 3 mittleren (durchschnittlichen), Nr . 4 geringen ,
Nr. 5 sehr geringen Ernte berechtigt lt. » Krlsr . Ztg. « der
Stand der Saaten Mitte September zur Erwartung einer
Ernte vo» Kartoffeln 2,6 (August 2 .4) , Tabak 2 .4 (A »g . 2,8),
Hopfen 2,9 (August 2,8), Reben 8,2 ( August 8,8) ; de,
Durchschnittsertrag vom Hektar iu Doppelzentner beträgt bei
Winterrogen : Körner 12,7 , Stroh 29,4 ; bei Sommerroggen:
Körner 7,7 , Stroh 15,8 .

Schuld ttm Schuld .
Roma » in zwei Bände» von Ludwig Habicht .

76) Nachdruck verboten.
(Fortsetzung .)

„Sie sind ein edler Manu , Kröner," fuhr Frau
von Hartlebe» fort , „selbst iu der Tochter Ihre« Feindes
achte» Sie die Frau .

"
* Sie reichte ihm die schuiale Haud mit feingeformte»

Fingern, die er erfurchtsvoll an seine Lippe» drückte ,
» ährend Adelheid das Gesicht mit einem Tuche verhüllte
und leise schluchzte.

„Ans diese Liebe baue ich »reinen Plan," fuhr Fra»
da« Hartlebe » fort, „ gehen Sie scheinbar auf Sonnlands
Künsche rin, thun Sie, als ob Paula auch Ihnen nicht
gletchgiltig wäre."

„ Nimmermehr ! " rief Kröner auffahrend , während
Adelheid nur das eine Wort: „Mutter ! " mit tief schmerz¬
lichem Ton« hervorstleß .

„Liebe Kinder , wer den Zweck will, muß auch die
Mittel wollen," sagte Frau v . Hartleben , „ein Man» wie
Sonnlaud ist nur tu der eigene » Schlinge zu fangen .

"
»Aber ich kann nicht so grausam mit einem Mädchen-

verzen spielen , ich kann nicht , auch nur zum Schein , eine
untreu« an Adelheid begehen," wandte Kröuer ei».

„ Was da« erste anbetrifft , so will ich Sie den Ein-

gebnngeu Ihres zarte » Gewissens überlassen," entgegnete
Frau v . Hartleben mit leichtein Spott, „ wa» aber da»
zweite anbetrifft , so erkläre ich Ihnen mit Entschiedenheit:
es muß sein . Bedenken Sie , um was es sich handelt .
Nicht nur ihr gemordeter Bruder schreit um Rache, da»
Werk der Vergeltung , daS ich viele , viele Jahr« heiß er¬
sehne , ist in Ihre Hand gelegt . Sie dürfen es nicht auf¬
geben , Adelheid würde nicht meine Tochter fein , wenn sie
Ihnen dabei hinderlich wäre .

"
Adelheid wandte sich zu Otto , ergriff deffen beide

Hände und sagte : „Von heute ab gebe ich Dich frei ;
thue wie es Dir gut däucht » verleugne mich, komme
Wochen , Monate nicht in meine Nähe, Du sollst nie ein
Wort des Vorwurfs oder der Klage von mir hören . Ge¬
duldig will ich warten , bis unser großer Ziveck erfüllt ist,
nnd sollten Jahre darüber vergehen .

"
Kröner schloß die Geliebte in seine Arme: „Was auch

geschehen wird , Du wirst an mich glauben !"
„Fest , unverbrüchlich," betheuerte sie.
Mit dem Versprechen , einander zu schreiben , wenn

fernere « Besuche Kröner» in Georgenburg sich als zu ver¬
räterisch erweisen würden , trennte man sich bei schon vor¬
gerückter Abendstunde. Als Otto seine Braut in die
Arme schloß, da war r« ihnen, als nähmen sie von ein¬
ander Abschied vor einer Reise auf stnrmbewegtem Meere
nach einem vo» wilden, räuberischen Horden bewohnten
Lande , und bang und zagend klang daS sonst so beseligende ,
sonst so verheißungsvolle : „Auf Wiedersehen1

"

18 . Kapitel .
Bei dem Reichthum der Braut nnd der allgemein

bekannten sehr günstigen Vermögenslage des Herrn v.
Sonnlaud machte die Erlangung des Heirathskonsense»
für den Lieutenant Arthur v . Sonnlaud kein« Schwierig¬
keiten und auch «in längerer Urlaub ward ihm auf sein
Ansucheu ohne Anstand ertheilt . Er wollte sogleich nach
der Hochzeit mit seiner jungen Fra» nach dem Süden
erisen und dort einen mehrmonatlichen Aufenthalt nehmen .
E» dünkte ihm viel leichter, seine Ehe fern von der
Heimat zu beginnen , al» in den gewohnte » Umgebungen ,
wo er täglich und stündlich an da» erinnert mürbe» wa»
er erhofft, ersehnt und nun unwiederbringlich verloren
hatte , wo er erwarten mußt « , Leoni« von Hartleben z«
begegnen. Stand ihm da» alle» für später zwar doch
»och bevor , so war doch wenigsten» rin «uffchnb gewonnen
und Arthnr gehörte zu jenen liebenswürdigen, aber weichen
Charakteren , welcher da« Schwere so lange von sich schie-
ben, al» die» sich irgend ermöglichen läßt.

Um die Mitte des November fand dir Hochzett nur
in einem ganz kleinen Kreise statt . Der Trauung in der
Hofkirche, folgte « in Frühstück int „ Erbprinzen.

" Di«
Gäste saßen noch bei der Tafel, al« Athur und Elle«
schon einige Stationen ihrer langen Eisenbahnsahrt hiater
sich hatten.

(Fortsetzung folgt .)



Badische Chronik .
* U»» t «rtischofsh «im , 34 . Sept . In Oberschüpf

heut » Nachmittag um 3 Uhr ein bedeutender Brand aus ,
' der bei der herrschenden Hitze sehr gefährlichen Umfang an »
« ahm . Beim Einlaufen dieser Nachricht bauert das Feuer
«ach au.

8 Kenzinge « , 28 . Sept . Am 7 . Oktober findet hier
bke Jahresversammlung des Pestalozziverein » statt . Auf
der Tagesordnung steht u . a . die Neuwahl eine» Direktors ,
da 'der bisherige , Herr Larlein , der sich um den Verein
große Verdienste erworben , ein« Wiederwahl ablehnt .

* Alt -N »« Isach, 25 . Sept . Auf nächsten SamStag ,
den 28 . d. M . , ist uns im Anschluß de ! Freiburger Trachten¬
fest der Besuch des geliebten LandeSsürsteu in Aussicht gestellt.
S - ft . H . der Grobherzog wird in Begleitung der Herrn
EisenbahuministerS v. Brauer und der Herrn Ministers der
Innern Eisenlohr die ftaiserstuhlbahn von Freiburg her
über Gottenheim —Riegel — Breisach befahre » . Die Ankunft
dt » großherzogl . SouderzugeS auf hiesiger Station wird hqfb
4 Uhr erfolge » . Der Ausenthalt ist hier nur aus etwa eine
halbe Stunde bemessen.
8 (D WeßKirch , 24 . Sept . Ans der Bahnstrecke Schwacken-
« uthe - Meßkirch bemerkte man gestern Abend um 9 Uhr gegen
Rordwesten hin ein gewaltiges Erröthen des Firmamentes ,
da » auf einen große » Brand schließen ließ . Heute nun kam
die ftunde hierher , daß auf dem Stohrenhof bei Schwacken-
die Gräflich DonglaS ' sche Scheuer , . die ganz mit Ernte -
und Futtervorräthen angefüllt war , bis auf de » Grund
niedergedrannt ist. Da » Vieh konnte noch rechtzeitig
in Sicherheit gebracht werden .

8 IriKluge « (A. Ueberlingen ), 24 . Sept . Am ketzt-
vrrgangenen Sonntag fand hier unter allgemeiner Theilnahme
der Bevölkerung , des Gemeinderaths und der benachbarten
ftriegervereine die Enthüllung der Kriegerdenkmal » statt .
Nach einer ausgezeichneten Festrede der Herr » Oberlehrer »
Schmid von Ueberlingen fiel die Hülle von dem Denkmal ,
da» sich weit über Mannshöhe erhebt . Es ist ein Fel », ge¬
fügt aus FindlingSsteinen . Oben auf demselben ist eine Kugel
angebracht , auf der ein Adler mit halb auSgebreiteten Flügeln
feinen Sitz hat . In die Vorderseite ist eine schwarzglänzende
Tafel eingelaffen , welche mit goldenen Buchstaben die Namen
der Frikinger Veteranen von 1870 — 71 trägt . Darüber
stehen die Worte : . Ehre de» ftrieger » der Gemeinde Frikingen ,
welche an dem Kriege 1870 — 71 theilgenoinmen haben " und
darunter : » Gewidmet von der Gemeinde Frikingen zur 25 -
jährigen Jubelfeier 1895 " . An der Feier »ahm auch Herr
Oberamtmann Dr . Groos theil , der nach der Enthüllniig
eine Ansprache an die Festversammlung richtete , in welcher er
der Gemeinde dankte , die ihre alten Krieger so ehre , und dem
ftriegerverei » , der die Angelegenheit so kräftig in die Hand
genommen hat . An die EnthüllungSfeier schloß sich ein
Bankett .

GerichtSzektmig.
. a Karlsruhe, 25 . Sept. Tagesordnung der Straf¬

kammer I für Donnerstag , 26 . September , Vormittags 9 Uhr .
1 . Wilhelm Weber aus RingSheim wegen Gefährdung eines
Eisenbahntransportes . 2 . Alderline Scheidest aus Wiblingen
wegen Diebstahls . 3 . Johanna Langenstei » aus Singe »
wegen Diebstahls . 4 . Luis« Bücke ! von hier wegen Vergehen »
gegen 8 180 R .St .G .B . 5 . Karl Müller nud Leopold
Ottenberger von hier , Richard und Romanns Kretzler
an » Bruchsal wegen Sachbeschädigung und Ruhestörung . —
Freitag den 27 . September , Vormittag » 9 Uhr . 1 . August
Huck au » Jöhlingen wegen Diebstahls . 2. Leo Ludwig au »
Luxemburg wegen Betrugs . 3 . Leopold Haar au » Rust
wegen Urkundenfälschuiig . 4 . Cäcilie Zimber au » Pforzheim
wegen Betrugsverfnch ». 5 . Ludwig Rittmann au » Mann¬
heim wegen Urkundenfälschung und Betrugs . 6 . Ignaz
Maurer an » Mülhausen wegen Vergehens gegen § 180 des
R . St .G .B .

Berauschtes .
Ankwerpe « , 24 . Sept . Einen seltenen Besuch er¬

hielt , wie wir der . Frls . Ztg . " entnehmen , dieser Tage der
Eigenthüiner einer Äntwerpener Restanratiou . Der Mann
stand gerade in der Thür seines Lokale» und betrachtete sich
sine» beinahe anSgewachsenen Elepharrten , der eben von
zwei Männern vorübergesührt wurde , al » er plötzlich zu
feinem Entsetzen bemerkte, wie der Elephant den Führern
der, Gehorsam versagte n»d direkt auf die Restauration zu»
schritt . Während der Wirth schleunigst die Flucht ergriff »nd
sich hinter seil » Büffet zurückzog, hielt der Elephant seine » Ein¬
zug in die Wirthschast , in der er den denkbar gröbsten Unfug
verübte . In eine»» Nu hatte er sämmtliche Tische und Stühle
»rmgeworfe », dar», schritt er weiter an da» Buffet , wo er all«
die schönen Bier » und Schnapsgläser mit dem Rüffel auf di«
Erde besörderte und schließlich dem vor Angst und Aerger
kreideweiß gewordenen » Baas " einen Schlag auf den Rücken
versetzte, daß ihm Höre » und Sehen verging n »d er mehr
tobt al » lebendig ans den Hof hinausstürzte . Jetzt endlich
gezang e» den beiden Führer » , erfolgreich einznschreite» . Sie
zwangen da» übrigen » keineSrvegS bösartige , sondern nur zu
Scherz und Muthwillen aufgelegte Thier zur Umkehr ; kaum
aber hatten ste e» glücklich bi « an die Thüre gebracht ,
als der Fußboden unter ihm zusammenbrach und e« mit dem
Hinteren Theile seine« stattliche » Leibe» in den Kellerraum
versank . Al » der Elephant endlich nach großen Anstrengungen
aus seiner unbequemen Lage befreit war . zeigte es sich, daß
der Unfall dem klugen Thiere zur heilsame » Lehre gedient
hatte . E« war folgsam wie ein Lamm geworden und kehrte
ruhig und anständig mit seine» beide» Begleitern nach dem
zoologischen Garten zurück, wo kurze Zeit später auch der
Eigenthümer der Restauration sich eiirstellte, um dem Herrn
Direktor eine Rechnung über zerbrochenes MirthschaftSgeräthe
« nd auSgeftandene Angst in Höh » von 300 Frans » zu über -

»sichen.

ISSVksqkMffe.'

^ Neueste Nachrichten.
Paris , 24 . Sept . Der heutige Ministerrath war

namentlich der Madagaskarfrage gewidmet. Ge¬
neral Zurlinden berichtete betreffs Berproviantirung
der Truppen und bestätigte das Telegramm des Gene¬
rals Duchesne über den Vormarsch der „ fliegenden Ko¬
lonne "

. General Duchesne meldete unterm 20 . Sep¬
tember, er habe alle nöthigen Hilfsmittel . Der Kriegs¬
minister theilte mit, die Berproviantirung gehe über
Majunga und Tamatave . 500 Mann vom Senegal
gehen demnächst ab , um die Staffelstellungen während
der Regenzeit und die Niederungen zwischen Ändriba und
dem Meere zu besetzen. — Prinz Nikolaus von
Griechenland und General Dragomirow erhielten
deu Großorden der Ehrenlegion .

Berlin , 25 . Sept . Die Neuordnung deS Apo¬
theken wese ns soll lt . Sch . M . in der nächsten Session
des Reichstags erfolgen.

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 25 . Sept . Der frühere Redakteur des
„Vorwärts " , Zofef Dirl . ist gestern verhaftet worden .

Berlin , 25 . Sept . Es bestätigt sich , daß die
Verhaftung des Ingenieurs Pfeifer wegen Landes «
verrath mit der Kölner Angelegenheit in Verbindung
teht .

Köln , 25 . Sevt . Die 43 . Versammlung deutscher
Philologen und Schulmänner wurde heute Mittag in
Anwesenheit von 1500 Personen durch Direktor Jcken
aus Köln mit herzlichsten Begrüßungsworte » eröffnet .
Professor Ziegler ans Straßburg hielt einen Vortrag
über die Geschichte des deutschen Schulwesens .

Wie » , 25 . Sept . Minister Natschewitsch sandte
der „N . Fr . Pr .

" ein Telegramm , worin er die Ge «
rüchte über seine angebliche Demission als erfnnden
bezeichnet.

Wien , 25 . Sept . Die Meldung deutscher Blätter ,
laß der deutsche Reichskanzler seinen Aufenthalt in
Alt -Auffce dazu benutzen werde , nochmals mit dem
Grafen Golnchowsky zusammen zu kommen , um ihn
über die Petersburg betreffenden Vereinbarungen zu
unterrichten , wird in informirten Kreise » als unbe¬
gründet bezeichnet . Golnchowsky begibt sich übrigens
zu mehrtägigem Aufenthalt nach Galizien .

Sofia , 25 . Sept . Minister Natschewitsch sandte
»er „ Times " eine Note , in welcher er alle An¬
schuldigungen des Times -Korrespondenten überßGrau -
sanikeiten gegen Türken als Erfindungen bezeichnet.

Lemberg , 25 . Sept . In dem Pctrolrnmschachte
der Firma Wolsky in Schodnica hat eine Explosion
stattgefniiden . Das Fener ist bereits gelöscht, doch
konnte noch nicht festgestellt werden , ob und wie viel
Menschenleben z » Grunde gegangen sind .

Rom , 25 . Sept . In Folge richterlichen Befehls
wurde gestern in Genua eine in den Händen des
Bankiers Hoppenheim , eines Schwagers der Gebrüder
Bingen befindliche Summe von 480 .000 Lire , sowie
eine Anzahl Juwelen , welche von einem Kaffenbote »
der salliteu Bank verwahrt wurden , mit Beschlag
belegt .

Paris , 25 . Sept . Die „Patrie " meldet , die in
Paris wohnenden deutsche» Sozialisten hätten von
der Parteileitnng in Deutschland Weisung erhalten ,
baldigst znrückznkehren , um in den politischen Kampf
einzngreifen .

Londott , 25 . Sept . „Daily Chronicle " meldet
ans Wien , daß die Nachricht , Präsident Faure werde
nach Petersburg reisen , unbegründet sei.

London , 25 . Sept . „Standard " meldet : Frank¬
reich. Rußland und Deutschland verständigten sich
gegenwärtig über eine zweite Intervention in Ostafien .

Eingesandt .
( Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Seer geehrter Retakteer t

En Ehrer Nr . 224 macht a Jäger von hier seim be-

tränkte Herze Luft . Wann er a glei von de hifiche Jacht¬
pächter spreche dut , so schtet er doch allein « it seiner Aus¬

legung vom G ' feh do, weil in seim Dischtrikt ebbe d 'menschte
Hase gwe sinn , unn er a nor allein im Ramme aller Jäger
sprechen thun dut . Dr Wallschih , der bei dem hoche Schnee
amm Frühjahr da Futtersak im Fell rummtrage hat , nun

Repphehner gfütert hat , kans bezeige» daß Hasefirsspure
so tief unn breit unn vile wäre , daß merr ohne Schnee

z ' schänfle, ein ganze Fell rumlafe hat kenne, da Hasefierspure
noch . S ' muß ewe doch irgedwo im Dischtrikt a Haseversamm -

ling gwe sein , troz dr Abred . Waß Gsetz sprecht vom Johr
1833 wiffet mir grad so gut , wie dr Jäger , unn daß Beem ,
die eibunne gwe sinn , a net gfreffe worre fenn vom Haas ,
ewefall« a . Dr Schtat nn dr Koch h-nnt ewe ihre Bahm -

schule mit Drot und Gätter zugmacht fett , unn deß kan ewe
a » et Jedermann , wellmer dann ' « ganz Fell zumache müßt .
'S Gsetz hat a noch a annere AuSleging , unn hat dr Jäger
awer davon »ex g' schriewe , »or seine par Hase sehrt er obe
»u , daß ma»» glabe soll. Waß dr Jäger vom Aufruhr
zwifche Kottsianz unn Wertheim schreibe dut , den d' Ettlinger
Unnnz mache dehn , treft net z» . Unser Ufftreette isch g 'wiß
kai Aufruhr , sonscht dät mer u » S »et üwsrall wohl
wollendes Sntgegekomm » zeige, « aß awer dr Jäger ,

. « Lrrs .'
der do fei Antwort kriege thnt , » et thnt , sonscht dätr
nnS net d 'grichtlichen Weg empfehlen , waß er a nur allei for
sich thnt . Die Dorlacher Hafebcfchädichte fenn net uff»
rührig gwest , di« fenn von ihre Jäger ehrlich
entschädicht worre , nn » noch viele Gemeinde sinn im
La » » , zivischer Konstanz und Wertheim , die von ihre Jäger
b' fridicht worre sinn , scho eb dr Soinmer agfange hat . Daß
nur hie so lang geht , isch ewa a nur ä Zaiche dr Zeit , wa »
ain Borger for de Annere »och üwrig hat .

Bücherschau .
Der Aadifche Heschäftskakeuder für 1896 , Verlag

von Moritz Schauenburg in Lahr , ist soedeir erschienen. Der¬
selbe enthält abermals ein sich durch Vollständigkeit und Ge-
»anigkeit auszeichnende » Verzeichniß aller badischen Behörde »
und deren Beamte », sowie auch der sonstigen öffentlichen
Körperschaften und ihrer Mitglieder , eine reich« Statistik
Baden » mit Angabe der Gemeindebeamten , ferner von Ge¬
meinnützigem alles Nothwendige über Post » und Telegraphen »
wese » , Münz - , Maß - und Gewichts - Tabellen . Einen Schmuck
de» Kalender « bildet diesmal da« Porträt de» Prinzen Karl .
Eine werthvolle Bereicherung ist die Zugabe einer ganz neue »
Eisenbahnkartr von Mittel -Europa in vergrößertem Format
mit Meridianlinien für die Berechnung der Ortszeiten . Da »
Kalendarium , wie der für Notizen bestimmte Theil find wie
immer praktisch eingerichtet , die Ausstattung ist vortrefflich .
Da der Kalender bereit » im vierundvierzigsten Jahrgange steht
ist jede weitere Empfehlung überflüssig .

Finniliettttitchrichte « .
Au «z« g ans de » Standesöncher « Aarlsruh «.

Geburten :
22 . Sept . Karl Alfred , V . Emil Zahs . Betriebssekretär .
23 . , Emma Katharina , V . Karl Gissinger , Weichen¬

wärter .
Eheaufgebote :

23 . Sept . Robert Säße von Peitz , Militär - Jntendantnr »
Sekretär hier , mit Karoline Gottschow von Köln .

Eheschließungen :
24 . Sept . Friedrich Keller von Lövenich , Prem . -Lieut . in

Mainz , mit Anna Kühlenthal von Straßburg .
24 . , Dr . Jul . Determann von Nortrup , Buchhändler

in Heilbronn , mit Mathilde Reichard von hier .
24 . , Gustav Schlink von Mayen , Koch hier , mit Karo¬

line Ihrig von Mosbach .
24 . , Martin RemeliuS von Ladenburg , Wirth hier ,

mit Katharine Schürrle von Arnsdorf .
Todessälle :

22 . Sept . Eugen , alt 2 Monate 29 Tage , V . Anton Schmitt ,
Schutzmann .

22 . , Gustav Jost , Privatier , ledig , alt 77 Jahre .
Auswärtige Todesfälle .

Pforzheim . Joh . Jak . Bitz , pens . Forstwart , 72 I . a .
Müllheim . Viktor Jseiimann , Zimmermeister , 62 I . a .

Telearaphische Kursberichte
vom 25 . September

Frankfurt a . M - (Anfangskurse )
Oesterr. Krebitaktien
Oesterr. Staatsb .-A .
Lombarden
1°/» Pöring . St .-Anl .

MFrankfurt a
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Pari «
„ Wien

flrivaldisconlo
Napoleons
t °/u Deutsche ReichSanl .
jo/o
t"/o Prenß . ConsolS

Egypter 105 .20
Ungarn 103 .10
Disconto Coin .-R . 829 ö 'J

, Gotthardbah » -A . 183 .60
Tendenz : fest .
( Schlnßkurse I ., 2 Uhr 37 Min .)

339 ' /,
334 '/«

96 °/.
27 .70

Frautsttrt a ,
i•/• Spanische Ext .
i° « Zolltürken
°/o Türk . Obi . D.

tl)/o Ungarn
i*7» Argentiner
i°/a Mexikaner

Vt .

5%
4“/o

».
i . Mk.

4° o Bad . St . -Obl
4 ° /o „

Griech . (is. B .
„ Monopol .

5 °/» Italien . Rente
4°/0 Oest . Goldrente .
4 '/, °/ » „ Silberrente
5°/» „ 1860er Loose
4 '/, "/» Portugiesen
III . Orientanleihe

( Schlußkurse II ., 3 Uhr —

168 .30
20 .427

80 .77
169 .50

27 .
16 .17

104 . 10
99 .65

104 .—

69 .70
101 .40

25 .40
103 . 15

53 .56
94 .80

Zerliner HandelSges .-Akt. 169 .30
larmstädter Bank - „ 164 .50
Zeutsch » Bank - » 215 .80
biskonto -Counnandit 229 .40
)r«Sdener 181 .10
lesterr . Länderbank 239 '/ ,

„ « redtt , 339 '/.
hessische LudwigSb . 119 8̂0
Lombarden 96 ' '

StaatSbay »
Elbthalaktien
Schweizer Rordostb . '

Mittelmeer
Meridional
Badische Znckersabr«
Nordd . Llopd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto - Coiniuandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendeirz : fest .
Russen

103 .30
104 .55

33 . 15
36 .75
89 .80

103 .20
85 . —

13 ^ 50
42 45
67 .60

Min .l .

sredtt-Aktim 25 t .30
) i»conto - Eommandtt 229 .50
staatsbahn 167 . 10
ombarden

Berlin ( Anfangskurse ).
Russische Note »
Laurahütte
Harpener

reditaktie« 401 .37
»taatSbah « 394 .
ombarden 11 “ .—

liarknoten 59 .—

V Unaarn 121 .75

Wie « <Vorbörse ) .
Papierrent «
Oesterr . « rouement «
Länder bank
Ungar . Krouenrent «
Tendenz : fest .

331 '/.
242 '/.
144 .70

95 .60
132 .60

66 .50
117 .50

33 »' /.
229 .80
332V ,

96 »/,

919 .75

219.75
153 .50
169.50

100 .55
101 .—
284 .50

9960

Briefkasten .
A {R (guftiati - 15540 b . Radolsz . « . 255202 b. Bad .

ott ; Ki « alter ÄÜonueut . 332972 d. Marienbg . Sott .

- haben nicht gewonnen .
M . i » Doger « . Wann die Militärpferdeversteigerungen

, Rastatt und in Neubreisach stattfinüen , erfahren Sie von

en BureauS der betr . Regimenter . _ .
* . in St . Die Unteroffizier - Rechenbritfr können Sie

urch die Buchhandlung von lllriri , Karlsruhe , ftaiferstrahe ,
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sich vereinigt.

Der Abounementspreis beträgt nur Mk. 1.5V pro Quartal ohne Postzustellgebühr .
Die „ Badische Presse" erscheint täglich 2mal, im Umfang von 12 bis 28 Seiten .
Der Zeitungsleser besitzt in der „Bad . Presse " ein Organ , welches folgenden reichhaltigen Inhalt bietet :

Ständige Maaren - und Kandelsberichte von allen Hauptstapelplätzen.
Täglich tekegr. Kursberichte ; ferner de» große » Kurszettel der Franks. Börse.
Täglich « Wi1t «r«»gsberich1e.
Konkursanzeigen .
Amtliche Wachrichte« .
Als Hriginalmittheilungen «ns de« Ministerien schnellster und genaueste»

Verzeichniß der Werfonakverändernnge « in der gesammtrn badischen
Staatsverwaltung .

Das früheste Stellenverzeichniß für Mikitäranmärter .
Wacanzenkiste für Civilpersonen.
Monatlich 6 mal ausführliche Werloosungskisten über alle an der Börse

gangbaren Lotterieloose und nach Neujahr einen WerkoofungS -Kaken-
der nebst Verzeichniß aller bis jetzt gezogene» Staat »- undPrivat -
lotterie- Loofe.

Wöchentlich 2 mal ein vierseitige» Wnterhaltungsbkatt mit interessante «
Ariginal -Äomane «, Erzählungen , Kedichte« , Knmoristifcher Auslese ,

Wäthfelecke und Allerlei .

Wortreffkiche Leitartikel über politisch « und mirthschaftlich « Kragen
und Ereignisse aller Art .

Einen vorzüglichen Aepeschendienss sowie Spezialverichte au» lämmt -
lichen Hauptstädten Knropa ' s , wie Werlin , Waris , London ,
Brüssel , Madrid , Wom etc . etc.

Eine genau « Werichterstattnng über sämmtliche politischen Worgämge,
die Verhandlungen des Weichstags .

Eine «« fassende Ehronik Wadeus und der Nachbarländer .
Alle wichtigen Wesidenznachrichte « .
Interessant « Miltheilnngen ans dem gefammte « Wereinsleven .
Eingehende Besprechungen der Aufführungen vom chroßh. Koftheater und

der bedeutenderen Eoncerte .
Allgemein interesflrende Nachrichten aus Kunst und Wissenschaft .
Ei» reichhaltiges Jenilleton .
Fesselnde Womane und Erzählungen der ersten Schriftsteller.
Sportnachrichten .

Ptffi »» Jl firttt tt Ottf 01t ber .Badischen Presse" empfangen als Gratiszugabe den monatlich 2mai
^ UllllUHllyv (4jV V U IIII v HA v H erscheinenden „Courier "

, Allgemeiner Anzeiger ftzr Laudwirthschaft , Garten-,
Obst- und Weinbau. Der „ Courier" bringt werthvolle populäre Aufsätze über Ackerbau. Thierzucht , Milchwirthschaft , Garten -, Obst- und !
Weinkultur , sowie über Bienenzucht. ^

Jedem Ieilungsleser, der die „Badische Preffe bisher noch nicht naher kannte,
enipfehlen wir ein Probe-Abonnement zu nehmen; Einzel-Nummern stellt der Verlag Interessenten gerne zur Verfügung !

kalender gegen Einsendung der Postquittung zugesandt.
L- m Abonnement -°d°t H°I>. °m

gfjfog j){J
.

MG
-

m Aaklsmgk .

Für das inftrirrnde Publikum
gibt eS in ganz Baden kein zweckentsprechenderes Organ als die
„Badische Presse" ; dieselbe erzielt für Inserate jeder Art
durchschlagenden Erfolg !

Die „ Badische Presse “ dient als offizielles
Publikatious-Organ für die städtischen Behörden von
Karlsruhe und für eine Reihe von Staats -, Militär-,
Bezirks - «nd Gemeindebehörden des ganzen Landes.

Kostenberechnungen mit Mustersatz werden auf Wunsch gratis

I - r W-erkag .

Mftelsschei«.
Ich bestelle hiermit die wöchenüich zwölf Mal erscheinend«

„Badische presse "
in Karlsruhe .

Preis vierteljährlich bei der Post abgeholt Mk . 1.50 ,
(2 Monat M . L—, 1 Monat 50 W .)

Ort :

Name :

1895

Wohnung : ,
(Postzeitungspreisliste Nr. 723.)

03T Diesen Bestellzettel wolle man auSgefüllt der nächste« Post¬
anstalt oder dem Briefträger übergeben .

Von
ich mir zur

vertag , Earkbruh « « Me

Im Berlage von Ferd . Thiergarten < Bad . Presse) Karlsruhe sind ferner folgende angesehene Zeitschriften
erfchienm, von welchen Jntereffenten auf Verlagen Probe-Nummern gratis zngesaildt werden .

Badische
Baugewerks - Zeitung .

Amtliche» Brgan der Südwrsttichm Baugewerkv Brrussgenossrnschast
fiir Baden , Hohtn/olirrn «nd Elsaß-Lothringen .

Erscheint monatlich 8 Mal .

AIlgein. Anzeigerffir Laudwirthschaft, Garten-, Obst- n. Weinban.
Erscheint monatlich 2 Mal .

» erd. Thiergarten '»
ßrobe :

Badische Ba «gewerkS -zeit » » g , Amtliches Organ.

Eonrler , Allgemeiner Anzeiger für Landwirtfch . «. Sarteudan.

(Das Nichtgewünschte bitte durchznstreicheny

1* 5| sf .
las ?

Name : . -

Ort uud Datum :

Z*zj

Ui
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ZiehungStrassburgep Loose ä I Mark *
3585 Gewinne , hievon Hauptgewinne i . W . von

93T Hk . 20 ,000 , 10 ,000 , 5 ,000 , 3,000
WE - All « Gewinne garantirt mit mindestens 80 Prozent des Werthca.

WM- II Loose 10 Hark . -WM Porto und Liste 30 Pfg.

9 m i l Zu beziehen durch alle durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und die
UKlOußr . Generalagenten

J. sturmer , Strassbnrg i. E. und Lud . Müller & Co., Berlin.
Alle Loose ebenso su haben in der Exped. der „ Bad . Presse *1 sowie bei Carl Gfitz , Lederhandlang, Hebelstrasse 15, beim Rathhans.

wmaaamaaaaammamamaamaammmmmmammammmamammmmamaaam

bereits

Pferde - Loosea
feinstes, nur erstklassiges, geschultes Pferdematerial.

4000 Gew . — 37 Hauptgewinne ras . Werth 82000 Mk. _
Ziehung

“
I Haiinttroffor * 1 vornehmer Viereilug , complettmit elegantemli naupillCIICI ■ Wagen und Geschirr. 2. und 3 . Haupttreffer,

Hktnhnr *® e*n Zweispänner, complett, mit elegantem Wagen und Geschirr.
UKlUUOlf II Loose 10 Mk. empfiehlt die alleinige Generalagentur

Bankgeschäft Lud. Maller & Ce., Berlin. 13636 .5.3

Gewerbeschule.
Der Winter -Unterricht beginnt Dienstag den 1 . Oktober , früh

7 Uhr Reucintrctende haben sich um die gleiche Zeit mit einem Zeugnis?
der zuletzt besuchte» Schule, sowie mit Bleistift versehen zur Anmeldung
nnd Aufnahmeprüfung einzufinden. Anstreiende müssen, wenn das
Schulgeld nicht fällig werde » soll, vor dem 1. Oktober eine schriftliche,
zum Zeichen des Einverständnisses vom Baten l Fürsorger) und vom Lehr¬
meister Unterzeichnete Austrittserklürung eingereicht habe». Gesuche ui»
Befreiung vom Schulgelde sind alsbald nach der Aufnahme, jedenfalls
vor dem 10. Oktober , schriftlich vorznlegen.

Schüler , welche die dritte Stoffe mit Abgangszeugniß absolvieren ,
find von der für die Preisbewerbung bei de » allgemeinenLehrlingsprüfungen
geforderten theoretischen Prüfung entbunden.

Für Gewekbcgehilsen , welche auf persönliche Anmeldung als Gäste
Aufnahme finde » , sind Abettdknrse für Fachzeichnen eingerichtet . Ei»
Zeichensaal steht außerdem den ganzen Vormittag , im Bedarfsfälle auch des
Nachmittags , «ach Anmeldung bei dem betr . Herrn Fach-Lehrer zur Verfügung.

Da mit aller Strenge auf regelmäßigen Schulbesuch gehalten wird,
so ist es rathsam, durch Aufnahme einer bezgl . Bestimmung in den Lehr¬
vertrag auf diese unerläßliche Forderung der Anstalt Bedacht zu nehmen .

Schulprospekte, Jahresberichte und Auskunft über Lehrwerkstätten,
Lthrverträge u . dergl. stehen jederzeit gerne zu Diensten. — I » de »'MnterrichtsKirrsen für Krauen und Jungfrauen
nimmt der Winter -Unterricht Dienstag den 1 . Oktober, Abends 8 Uhr,
feinen Anfang ; er umfaßt Geschäfts- Rechnen nnd - Korrespondenz . Buch¬
haltung , Französisch , Englisch nnd Zeichnen mit Rücksicht ans weibliche Hand-
arbeiten und ist besonders den Geschäftsgehilfinnen nnd Ladnerinnen vo»
Nutzen . Das Schulgeld beträgt halbjäbrlich 3 Mark . Persönliche Rn
Meldungen werden am gleichen Abend im Gewerbeschnl - Gebäude (Zirkel 22 )
entgegengenomme». Austritte müssen schriftlich mit Datum angezeigt werden .

Karlsruhe , am 10. September 1895. 13565 .3 .2
Der Gewerbefchul-Borstand .

Rektor Or . Cathiau , Architekt .
flöboooobooooooooooo OOOOQ

Mach Amerika |
Asien — Afrika — Australien a

[ fährt man am besten und billigsten durch Vermittlung X
der odrigkeitUch conceff. General - Agentur für Baden ^

, von Fa JKern in Aavlsvrihe,g
Kreuzstratze Nr. S, 9

Oder dessen Vertreter , 6439.50 .38 Q
>000000000000000

F. Martini & Co », Maschinenfabrik,
Frauenfeld (Schweiz) .

Pckilen« -Mntokfil
zum Betriebe mit gewöhnlichem

Lampenpetrolrnm.
Liegende Konstruktion , ruhiger,
zuverlässiger, geräuschloser Gang.
Keine Schnell-Länser . Glührohr¬
zündung. Solider Bau , leichte

Handhabung, billiger Betrieb.
Gas- und Ligroiilniotorc »

empfiehlt der Vertreter
Wilhelm Graf,

Mechanische Werkstätte,
Karlsruhe , Viktoriastratze 13.

Ham Prospekte gratis und franko, mmm
KB . Ein Petroleum -Motor kann zu jeder Tageszeit im Betrieb bei

mir angesehen werden; auch .werden ganze Transmissionsanlagen ans Wunsch
mitgelirferk._

’
■ . _ 7625 .26 -18

Sämmtliche

Molkereiprodukte ,
alt : HofgutmilcIti aOsasr und saurer Rahm , feiaste Tafel -
butter , f . Land - und Sennbutter , feiner Emmenthaler ,
Behweizerkäs , Mtknsterkäs , Rahmkäs , Fromage de Brie ,
Camemberts , FrOhstOckskäse , Spundenkäs , Kräuterkäs ,
sowie andere Sorten ; frische Siedeier , feierte Sorten Thee ,
Flaschenbiere von Schrempp und Sinner, Flaschenmeine rc„
SomOseccnserMeu , GsmBttDudeln , Suppennudeln ,
■ aooarsni , Chocolade und Cacao , verschiedene Bonbons ,
GrOnkeramehl , Hafermehl und Hafergrütze , Kindermehl ,
Kneipp 'seher Kraftzwiebaok re., Honig , offen und in eleganten
HerfchlutzglSsern

Bestellung « » auf Ml « , welche tägUch gebracht werde« soll,
Herben in oll« » $ Geschäften angenommen 13545.3 .2

Halte mich bei Bedarf obiger Produkte bestens empfohlen.
"Molkerei zur WutterbLume

- > Jos . Regfisser ,
1yftl «fotaatSr. Durchlaucht desJürkenvonKohenkohe-Hchillingslürk

Ha«lro«vrrtsmit Firma in diversen Farben und
Qualitäten billigst zu beziehen durch die
MnHnuftni d. »Bad . 9tecÜfcr

Ais die tonangebenden ,
elegantesten

Modezeitungen
empfehlen wir zum Abonnement:

Der Bazar
lllustrirte Damen -Zeitung .

Erscheint »Ile 8 Tage. — Preis ‘/jähri . 2 1/, Mark

oder

Die elegante Mode
lllustrirte Zeitung für Mode und Handarbeit .

Erscheint alle 14 Tage. — Preis ‘/Jährl 1 */, Mark.

Bälde Zeitungen bringen kolorirte Stahlstich -Modenbilder,
correote Schnittmuster, und gelten als die ersten

Modejournale Deutschlands; sie zeichnen
sich durch die elegante Einfachheitder

Toiletten und durch nützliche
Handarbeits-Vorlagen aus. 13414 .3.3

Man abonnirt bei allen Postanslalten und Buchhandlungen .

0Olil £© rde
vorzügliches Fabrikat,

empfiehlt zu billigen Preisen
J . Bähr ,

12055 . 51 Waldstratze 51 .

Strang reell ! Gelegenheitskauf ! Streng reell !
8rche Betten 2 Kissen je 82x82 cm groß

1 Deckbett 130X200 cm groß
1 Unterbett 115X200cm groß

reichlich gefüllt mit gereinigten neuen Federn von gutem grau
mit roth gestreiftem Inlett nur 20 M . . von vorzügl. glatt-
rothem oder rosa-roth gestr. Inlett nur 25 M ., von bestem
glatt-rothem oder rosa-roth gestreiftem Inlett nur 30 M . ver¬
sendet unter Garantie die Bettensabrik von 13136 .3 3

Walter Mai, Coburg.
Wer si ch ans diese Zeitnna bezieht , erhält eine Gratisprämie .

Nilhtgefallendes nehme zurück.
Inlett - und Federproben auf Wunsch vorher zu Diensten.

compacte: FBAigusc
mCaKQUTSam TIES

rmAsseöRS
rfw«c*

2 Fabriken mit Wasserkraft

Strassburg i. Eis.
Mühlenplan 17 u . 26.

Ueberall zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten . 7428*

werden
Durch dir Basler Lebensversicherungs- Gesellschaft

Hypotheken
an erster Stelle auf gute Objekte unter günstigen Bedingungen
gegebm. 13299 .6.8

Näheres durch deren Generalbevollmächtigten für das Groß-
herzogthum Baden
Gustav Fischer, Kailerjlrichk S4, Karlsruhe i. B.

8 Kaiser-Panorama, ^
99 Kaiserstrasse 99 »

22 . bis mit 28 . September :
Riesengebirge .

Wildromantische Iiekspartie «.
Morgens 10 bis Abends 10.

Kg. Fessenmaier’s
Möbetteansport-

u . Speditioirs Geschäft.
Zur bevorstehenden Umzngszeit er¬

laube ich mir, mein
Möbeltransport - Geschäft

in empfehlende Erinnerung zu bringen
unter Zusicherung billigster Preistgind
prompter Bedienung. 12498 .10.8

Lg . Fessenmaier ,
Riippnrrerstratze IG .

in großer AnSwahl neu eingetroffen
von 15 Pfg . an per Meter empfiehlt
D . Sc h warzwitlcler .
20 .4 Kaiserstraste 22 . 12777

Billigste Bezngsgnellv für

Teppiche
FehlerhafteTeppiche , Prachtexemplare

k 5 , 6 , 8 , 10 bis 100 Biark.
Prachtkatalog gratis .

Sophapliisch -Reste
i» glatt , gepretzt » . gewebten Quali¬
täten auch echt Friss und Moqnet
enthaltend 6 —28 Mir spottbillig!
45. 1 Muster franko . 13712

Emil Leföyre,
Tep ] >icb -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

Die Freude der
Hausfrau !
leb verssndealsSpe -

Cialität meine
ScM. Gelilnsliallileiiiei!
74 cm breit für iS M. .
80 cm hielt fiir U dl . .

mein«
Sclil. GehirgsretaleliieB

178 cm breit für 16 M .
182 cm breit für 1" M . ,
I das Schock SS*1, Meter
■bis za den leinst . Qual.

Spec . Musterbuon von skmmtlich.
Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen ,
Inlette , Drell , Hand - u . Taschen¬
tücher , Tischtuch . , Satin .WaUis ,
Pique -Barchend etc . etc franco.
J . GROBER , Oher- Sste» t. Tokt

12807 .25 . 10

Ankauf
getragener Kleider »

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie getragener Herren- und
Damrnkleider, Ituifornlstüde , Schuhe.
Stiesel , Betten re . re . und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtigt, komme ich zu jeder gewünschten
Zeit in's Haus . , 12867 *

A . Gottschalk ,
Kr 0 nenstrahe 46, 2. Stock.

auf Hypo -
th e k e n in

jedem belieb . Posten
zu billigstem Zinsfuß
ansznleiheu ; auch

werden Zieler angekauft durch ür »
banSehmitt , Hypotheken- Geschäft,
Erbprinzenstr. 3, ^ »rtorage: 13536.3.2
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Flaschenbier
9020.50 .14

Pilsner
und

Münchner
Art .

iu der Brauerei in Flaschen gefüllt — Telephon Nr. I .

Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe,
Bestellbriefe ierdei direk die Privat gratä beÄfdwi.

NerdmiMMMam Hnttenkrcn ; MW .
eder schnell .Stellung

Za beziehen durch jedeBuchhandlungu.Postaiistalt :

Die Schweineseuche betreffend .
Lir bringen hiermit zur öffentlichen

stenntniß , daß das Großh . Bezirks¬
amt Bruchsal die für den dortigen
Bezirk angeordneten Maßregeln , wo-
mäch Ferkelschweine von Händlern
am dann verkauft werden dürfen,
wenn die Thiere laut bezirksamtlichem
Aeugniß während der letzten 14 Tage
in seuchenfreiem Zustand sich in einer
badischen Gemeind« befunden haben ,
ualer 'm 20. d. Mts . wieder auf»
gchoben hat.

Karlsruhe, den 23' September 1895 .
Grohh . Bezirksamt .

Pr . Kiefer .

Liegenschasts -
Versteigerung .

Ans dem Nachlaß des f Metzgers
Gustav Korn in Dnrlach werden
der Erbtbeiinng wegen am
Montag den V . Oktober d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
in dem Raihhause hier nachfolgende
Liegenschaften öffentlich versteigert,
cobei der Zuschlag erfolgt , wen »
der Sckätznngspreis oder mehr ge¬
boten wird . Die näheren Ver-
steigerungsgedinge können bis zum
Versteigerungstagc auf dem Geschäfts¬
zimmer des Unterzeichneten eingesehen
werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Lagerbnch Nr . 161 :
5 Ar 1 Qm . Hofraithe, im

Ortsetter , worauf steht : ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Zcheucr, Stallung . Metzqerei -
einrichtung rc . a» der Haupt¬
straße hier, geschätzt zu 35000 M .

In dem Aiiwese» wurde seit¬
her mit gutem Erfolg eine
Metzgerei betrieben . 13914 .2 .1

2 . 84 Ar 67 Qm . Acker , in
5 Parzellen, geschätzt zu 1645 M .

Durlach, den 21 . September 1895 .
Der G r o ß h . Nota r.

Dr . Reichardt .
Die Stadtgemeinde Lörrach suchl

zur Anfertigung verschiedener Pläne
für die Vorarbeiten zur Kanalisirung
der Stadt einen geprüften

Geoinetev .
Bewerber wollen sich bis 3. Ok¬

tober d. I . unter Vorlage ihrer
Zeugnisse bei Unterzeichneter Stelle
melden .

Lörrach , den 24. Sept . 1895 .
Der Gemeinderath .

Grether . 13941 .2.1

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Spielberg ver¬

steigert am nächsten
Freitag den 27 . Sept . ds . Js ,

Nachmittags 1 Uhr :

Mi fetten ÄiMiskl
im Faselhof hier, wozu Liebhaber
«ingeladen werden. 13938

Epielberg , den 24. Sept . 1895 .
DaS Bürgermeisteramt .

Karcber .
Höfel, Rathfchr.

Es wird ein 8 Jahre altes Kind
(Mädchen ) an Kindesstatt abgegeben .

Zu erfragen Scheffelstraße Nr . 63,
8. Stock. 13966

Mainzer Laverkrlnit
Mrsendrt in nur feinster Qualität
% Ohm M . 6.- , V« Ohm M . 10.—,
V« Ohm M . 18 —, in größeren Ge¬
hinden billiger ; Salzgurken » delikat
>n Gewürzen ,

*/» Oh nt M . 7. — ,
U Ohm M. 12.- , '/. Ohm M. 20.-

ßeg . 8!achu . und Garantie
Saurrkraulfabr . A . Willwohl ,

*3940 .6.1 Mainz .

aus Buchen -, Pappel - , Erle «-,
Fohre «- , Tauneu - und Faul -
banmholz » erden zu billigsten
Preise « in ganzen und complet-
tirten Ladungen geliefert.

Interessenten werden um
Hinterlegung von Adressen ge¬
beten unter Chiff. V. 626 a. d.

d. . Bad. Presse". im4mn

am Herd
Illustriertes Wochen«- g
blatt für die Familie» ,, §

Verlag des Universum - ^ Dresden .

AUgemrine Ktürjrn -Zrituug.
für Privatkapitalisten und Rentiers

vertritt , unabhängig u . streng parteilos , die Jutereff « » der kleineren
Kapitalisten , bringt populäre Leitartikel über wicht , finaiiz . u . national-
ökon . Angelegenh ., über d . Vorgänge a . d . Börse , Referate über alle
a . d . Gebietestattgehabten Ereignisse , Origiualpertchte über a . General-
versaminl. , Auszüge a . d . Jahresberichten , ausführl . Börsenberichte ,
vollständ. Courszettel , erthcilt

Rath und Auskunft
a. alle Anfragen finanz. Natur . Kostenlose Gcneral -Effekten-Coutrole
des Effectenbesitzes der Abonnenten in Bezug auf Werthveränderung u .
Ansloosnng . Beilage : Allg . Berloos .-Tabelle d. D . Reichs » u. K.
Prellst . Staats -Rnz . und die „Berflcherungsbörse ."
23 . Jahrg . Probennminern gratis >lnd franko . Preis 3 M. quart.,
l M . monatlich durch die Post, durch die Expedition per Monat 1,50 M.

Berlin , SW . , Zimmerstraste 5 . 13342.3 .3

112483 . 150 . 104

seine Uhr schnell,
gut und billig
reparirt haben
will , der gehe

Uhrmacher
Joseph ,

Amalienstr. 3g.

prachtvolle wuntervoll Unit . Meißner
Zwtcbelin »ker - Eer »tee werden wegen
Neberhäufung des colossalen Lagers ,u folgen .
dem « och nie bagewekeneuSpottPreis «
ausverkauft:

18 feine Teller, _
4 verschiedene Schüsseln für Skaten,

Speisen, Salat und Compot ,
1 hochelegante Suppen -Terrtne mit Deckel,
1 prachtvolle Sauciere ,
X ovaler Saucitzre-Untersatz»
1 prachtvolle Kaffeekanne,
1 zierliche Milchkaune,
1 elegante Zuckerdose,
6 niedliche Kassee-Schalei
6 dto . Tassen ,
1 Butterdose mit Untertasse
X Leuchter,
Stbettrge eomplete Waschgarniia- . ^

Alle 47 Sick . MsainMeu
nur 18 Mark .

Wir machen im Interesse der te. Lese«
fcornitf oufinettfam, Bestellungen fo schnell
und so zahlreich als möglich einzusenden , da
eine solch' günstige Gelegendeit, 21 » pracht¬
voll « eomvlrre Servier , die in jedem
Hause, in jeder Familie , in jedem Pensionat,
in jedem Gasthaufe, unentbehrlich sind, zu
solchem Svottvreise nnznkans-n. nie
wieder Vorkommen wird . Die Ver¬
packung wird »on unserem Personal gratis
besorgt und wird für guter Eintreffen garan-
tirt .

' Etwa nicht entsprechende Gegenstände
werden auf Wunsch umgetauscht »der zurück-
aenonnnen .

Versand per Bahn - Nachnahme und « UI
den Bestellungen die nüchste Bahnstation bet¬
gefügt werben.
Feitb’s Nenheitenvsrtrisb

in Dresden -A. 9.
13884*

Bügelwäsche
iebev Art , Kleider Blaufen , Vor¬
hänge »». f . w . wird prompt «nd
billig besorgt , ans Wunsch auch
auf der Bleiche gewaschen . Ganze
Fanntteuwäsche wirb im Preise
berücksichtigt . Amalienstratze 71,
Eingang Leopoidftr . 13681 .5 4

Zur Uebernnhme
eines Zweiggeschäftes
(meist Mostversandt) wird für Karls -
ruhe oder Mannheim eine Person
gesucht, welche gut lesen u . schreiben
kann und über 1600 M . verfügt .

Offerten an „ A. F A .
“ postlagernd

Et . Ludwig (Elsaß). 13949

25bis3VMM.
gesucht ans erste Hypothek« per
15 . Oktober d. I . zu 4°/o (50°/, der
Schätzung) auf ein Anwesen in Neu¬
stadt a . H . Doppelte Sicherheit.

Offerten unter Nr . 13969 an die
Exved . der „Bad. Presse " erb. 3.1

In jeder Stadt und an jedein
Ort wird ein gebildeter , intelligenter ,
redegewandter , am Platze gut
bekannter Herr , mit viel freier
Zeit gesucht, welcher bei sehr guter
Provision geneigt ist, die Beamten
einer sehr feinen deutschen Ver-
sicherungs - Gesellschaft auf ihre»
Geschäftsbesuchen zu begleiten, im
Nebrigen auch das Jncasso für
neue Abschlüsse zu besorgen . Be-
werber belieben sich sub „Neben¬
verdienst " an Haaeenstein
& Vogler A .-G. Mannheim
z» wenden. 13937.3.1

Heirath .
Junger Bahnhofwirth, welcher aus

Geschäftsrücksichtcn bald heirathen
muß, sucht auf diese »» Wege eine
Lebensgefährtin. Junge Damen,
Wittwen ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen , am liebsten im Geschäfte auf
gezogen, mit Vermögen , wollen sich
»inter Angabe ihrer Verhältnisse und
Beifügung der Photographie ver¬
trauensvoll unter Chiffre „ Trautes
Heim " Nr . 12702 an die Expedition
der „Bad . Presse weilden. Diskretion
Ehrensache . 3 .3

Heiraths-Antrag.
Einem jungen Mann von 28 - 36

Jahren , von intelligentem Aeußern ,
kath ., mit einem sicheren Einkoinmen
von 1000 — 1200 M . jährlich wäre
Gelegenheit geboten mit einem intelli¬
gente» fleißigen Mädchen (auch ein
gleiches Einkoinmen ) und sich nur
wegen Alleinstehen verheirathen möchte,
in verschwiegene Korrespondenz zu
treten. Nicht annonynle Briefe mit
Photographie werden hauptpostlagernd
Karlsruhe unter Nr . 1233 V. W. J .
gefl. erbeten . 13947

%
Ein Herr mittleren Alters wünscht

sich baldigst zu verehelichen. Ver¬
mögen erwünscht . Briefe erbitte mit
Photographie postlagernd J . 113
Stet »«« i . m . 13948

Gesangverein
Freundschaft .

SamStaa »«n « « . September ,
AbendS 7*e Uhr :

Faimiiembend
mit Tmizmiterhalturig
in den Saalräumlichkeiten „ zum
Auerhahn " , Schützenstrabe 58, bei
Mitglied Bogt .

Hiezu laden »vir dir verehrlichen
Mitglieder nebst deren Angehörigen
zu zahlreicher Betheilianng freund!. ei » .
>3968 .2 .1 Der Vorstand .

Eine geübte
Kleivermacherin

sucht noch einige Knndenhä»»ser und
nimmt Arbeit an ins Haus . Uhland-
stratze 16 , 4. Stock. 13975.2 .1

Junges Mädchen , Verkäuferin,
sucht per 1 . Okt. in der Nähe der
Kaiserstraße vollst . Pension . Offerten
mit Preisangabe durch Stahel ' s
Annonceii -Bureau Würzburg .

Mr GroW«!
Ein zuverlässiger, tüchtiger Mann

möchte die Anfertigung eines leicht
erlernbare»« Maffen -Artikels mittelst
Maschine oder mit Handbetrieb über¬
nehmen . Offerten unter A . Z. 13820
an b , Exp , d . „ Bad. Pr ." erbeten. 2.2

Ein in bester Lage sich befindendes,
älteres

Mul », kizirnit- I«i>
TM-8Wft

ist wegen Todesfall sofort zu ver¬
pachten oder zu verkaufen, eventuell
init Haus .

Gefl. Offerten befördert unter
Nr . 13920 die Expedition der „Bad .
Presse ".

verkaufen :
Günstige Gelegenheit .

Einige neue Regulateure mit
Schlagwerk sind für 16 und 17 M .
unter Garantie zu verkaufen:
13986 Marienstr . 68, 2. St .
BOT Zu verkaufon .
In Freiburg t. B . ist ein seit

ll Jahren bestehendes Kurz -, Weist
«,,d Wollwaareu -Geschäst in sehr
guter Lage , zu verkaufen. Sichere
Existenz , auch für Damen sehr geeignet.

Gefl. Anfragen an Oskar Lieb¬
ling , Freibnrg t B . 139563 .1

Pianino,
prachtvollin Ton u . Ausstattung »
nur einige Mal gespielt » wegen
Versetzung sehr billig zu ver¬
kaufen 13749.4.4

Kaiserftratze 25 , 2 Treppen .

4 Oval -Faß , 300—480 Ltr . haltend ,
sind wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . 13965

Hirschstraße 20 ».

Eine noch gut erhaltene

SMdmafätm
ist zu verkaufen 13912 .31

Andreas Hill . Weingarten,
Amt Durlach .

Steilen finden :
Für mein Handschuh - «nd

Cravatten -Geschäst suche einedurch¬
aus gewandte Verkäuferin juin
sofortigen Antritt Pension und
Wohnung in» Hause. Familiäre Be¬
handlung, gute u . angenehme Strllun
zugesichert. Offerten unter Beischlu
der Photographie und Gehalts -An
sprächen unter Nr . 13982 an die Ex
pedition der „Bad . Presse" erb .

Ein tüchtiges, in allen Hausarbeiten
erfahrenes Mädchen , das auch etwas
kochen kann und gute Zeugnisse be¬
sitzt, wird anfs Ziel gestichk .

Näheres nnter Nr . 13550 in der
Exped . der «Bad. Preise ' .

überallhin . Forderep. PostkärteStellen»
Auswahl . Courier , Berlin-Westrnd .

Lbkrwäkteriastkllt .
An der Gr . Heil - und Pfleg »

Anstalt ( Jrreuauftalt ) Emme «»
dinge « in Bader » ist di« Stelle einer ,
Oberwärterin neu zu besetzen . Aw
fangSgehalt 450 Mark bei völlig
freier Station l .Klaffe Bewerberinnen
»vollen ihre Gesuche mit Lebens¬
beschreibung und Zeugnissen sofort
an die Direktion einsenden . 13882 .2.2

Miidchcn- Gesuch .
Ein jüngeres Mädchen vom Landtj

katholisch , kann aufs Ziel oder später
eintreten : 13984.2 .1

Rintheimerstraste 1« .

Kaufmännische

ltehosteUe .
In einem Colonialwaarrn-Geschäst

Engros und Detail , findet ein mit .
guten Schulkenntniffen versehener j
junger Mann , aus achtbarer Familie 1
Aufnahme als Lehrling . Gelegenheit
zur gründlichen Ausbildung wird
geboten . Kost und Wohnung i« ,
Hause. Anerbieten unter Nr . 13826 an
die Exp, der „ Bad. Pr ." erbeten . 3«

Stellen suchen :
Gewissenhafter , junger Mau «.

Schweizer, im einfachen HauSdienst
erfahren, sucht Stelle als Haus -
dieuer oder als Kiuderlehrer de»
srauzSfifche« Sprache in guter
Familie , wo er Gelegenheit hätt «^
das Deutsche zu erlernen . Offerten
unter Chiffre H. 452 M . an Haasea «
stein 8f Vogler , Müllhauseu i. S .

Stelle-Gesuch.
Ein Fräulein mit guier Figur , t»

Abstecken bewandert, sucht Stellung
als Ladueri « , gleichviel welch«
Branche. Gefl. Offerten unter Rr .
13901 an die Expedition der »Bad.
Presse " erbeten._ 2L

HMWrmjtklle
sucht einfacher Fräulein gesetzt»
Alters , selbstthätig im Haushalte, zu
einzelnem Herrn oder kl . Familie mtt
Kindern. Zeugnisse zu Diensten .

Offerten unter Nr . 13888 an die
Expedition der »Badischen Presse" er¬
beten . 22

ZuveiTniewien :
/Acheffelstraße 43 ist eine sehr schön »

Parterrewohnung von 3 Zim¬
mern, Küche. Keller und Mansarde
aus 23. Oktober oder früher zu per«
miethe» . 13974
^ » üppurrerstraße 96 , im 2 Stock , iu
vl der Nähe des neuen Rangir»
Bahnhöfe», ist eine frenndl. Wvhnuug
von 3 großen Zimmern und allem
Zubehör wegen Wegzug sofort oder
auf 23. Okt. zu vernliethen . 13798.3.3

Wohnung zuvermieth.
Eine freundliche Wohnui »g von

3 Zimnien », Küche und Keller ist auf
23 . Oktober um ISO Mk . zu ver-
miethen. Näheres im Hans Nr . 134
in Bulach ._ 13908,2.2

Lessinsstratz« (3,
pari , rre, ist ein großes , gut möbl .
Zimmer sofort , « bermiethen .

Micthgesuche
4tin kinderloses Ehepaar sucht auf
' S» 1 . oder 23 . Oktober eineWohnung
von 1 Ziinmer und Küche . Offerte «
nnter Nr. 1S964 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten._ 84
/Llesucht eine schöne Wohnung ,
w bestehend aus 3 Zimmern, Küche
und Zugehör, für ein zungrs Ehepaar .
Nur Vorderhaus und in der Mitte
der Stadt . Preis 400—450 Mark.

Offerten unter Nr. 13963 au dt»
Exp. der »Bad. Presse" « bet«». 44



Vablsche Prefse .© ftH 8

Ausnahme - Preise
P«t-ciIIjüstt KllisS-

8klkgriihtit.
Kl ui I ■

, Joiiiiüfilflii miH Fikitag ilen 25., 28. m> i> 27. September.
Handtücher , abgcpaßt, Gerstenkorn, mit rother Kante . . . . . Dtzd . M. 3 .—.
Handtücher , leinene, fertig gesäumt, mit eingewebter Inschrift . . Stück M. — . 38 .
Theegedecke , großes Tischtuch mit 6 Servietten . . . . . . zus. M> 1.85 .
Zierschürzen aus gutem Zephyrstoff mit breiter Bordüre . . . Stück M. — .55 .
Zierschürzen aus gutem Damast mit Stickerei -Einsatz und Seiden¬

band -Schleifen . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück M. 1 .10 .
Seidene Echarpes in reizenden Farbenzusammenstellungen . . . Stück M. & . 50 .
Schleiertüll , Maline, doppeltbreit, in weiß, eröme und schwarz . . Meter M. — 20 .

Die Ausnahme -Preise gellen nur für diese drei Tage.

zu billigen Preisen .
1 Titania - Schneidrrmaschine,

beinahe noch neu,
1 dito, 13976 .5.1
1 dito ,

unter voller Garantie ;
2 gut erhaltene deßgleichrn ,
1 ÜJiebium,
1 Fainilienmaschinr, Hand- und

Fußbetricb,
sännntlich sehr gut erhalten ,
t Waschmaschine, neu.

Cu- rvig tKarlt,
Kaiserstratze 166 ,

zwischenDouglao - «.Hirfchstr

Für jedes Haus !

I ^amlnurtcv Lngvss -Lagev

Max Hiebe

n raefischerWe$weiser
Ik pelri- t. and - und. ^ Ill

" Wem1 ■1»bst ».■und. :
iwSffflll * “

- Gartenbau
üm % Wüi -zhurö

:;VijVw§.PUS&t ab . p ro Miar 1al 13 V
WWktMoilÄeÄnseistionsoi -ösn
Herr Dr. Max Thilo, Syndikus der ETtndeJi»

Kammer Lennep, schreibt : „ Der Prakt . Weg^
ist ein ganz vorzügliches , jeder , auch du
kleinsten Haushaltung Nutzen bringendes Blat^

167 Kaiferstratze 167. 13977

wünsche den Prakt . Wegweiser, Würzbnri,
>u abonnirenl

Name :. . . Ort :.

mmmmm

Ausschneiden und nur an (He Pott absugebetj
13570 .5 .4

V/XAA/ ' A

m 13791 .3.2

Damen - und Herrenkleider:
empfiehlt in sehr grosser Auswahl bei billigsten Preisen

Kaiserstrasse d
'
H **»! » ! Kaiserstrass

Nr. 101/103 , Vill MÄl » Nr. 101/103 ,

Manufaoturwaaren -, Betten- nnd Ausstattungs G-eschäft.

Karlsruhe .

Kmter - IsiWflilli!.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , Rhennmtis -
miis . GeleufentzNndiing , Rerven -
Kopfweh , Hantausschlag , Ohren¬
leiden , Lchnnpfen ,Heiserkeit ,Huste»
,'sahnschinerze » , Gtkältiiiige » .

AchtungsvoU 12481 '
K .

' VKrexiaES .
5a Ecke der Werder- u . Marienstr . sa .

Klavier Unterrich'.
Eine auf auswärtigem Ko» ser -

vatorium ansgebildete Mnsiklehierin
ertheilt sehr gründlichen Klavier¬
unterricht z» mäßigem Preise. Ge¬
fällige Offerte» bittet man unter
Nr . 13794 in der Exped . der „ Bad
Presse " abzngeben . _ 2j !

die höchsten Preise sin
getragene Herren « und
Damen - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel nnd
Betten,Uniformstücke re . re
erziele » will , sende seine

Adresse gefl. an 10745
(eutlinger War.,A .

Markgrafenstr. 12 u . 14.

Leib -Grenadiere!
Am 18 . Dezember feiert das Badische Leib - Greuadier-Regiment

die SSjähtige Wiederkehr des ruhmreiche » Tnges vou
Buitza . Alle Diejenigen , welche an dem Feldzug gegen Frankreich
beim Regiment theilgenommen haben, werden aufgefordert , sich an der
Feier , die das Regiment veranstaltet , zu betheiligen.

Das Nähere über den Verlauf des Festes wird später bekannt
gegeben werden. 13370 .4.4

von FalloiSj
Oberst und Regiments -Kon»umudenr.

Weinprobetag
am Samstag de» 88 . September 13936 ,

IM oberen Saale der „ Alten Burse “ , Bcrtholdstraßc 5 ,
Freiburg i . 8 . von Vormittags 19 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr.

Angeboten sind Markgräfler , Kaiserstühler und Ortenaner
Weine aus allen Jahrgängen von 1394 zurück bis 1869 in etwa?
über hundert Nummern.

la. Tafeltrauben
Ernst Volpp , Wein - Einkaufsgeschäft .

!

billigster Versandt nach allen Post -
pationen in Postcolli. 13531 .4.3

Seorg Lützel, Bergzabern. Zlttzistilll' il,
ein- und mehrfarbig, werden rasch und billig
angefertigt in der

» rmkerei der Badische« Presse".

Reuommirte rheinische. " "
? t

furfit
tsllhtijie Vertreter

in größeren Städten gegen hohePio -
uifiott . Offerte» mit Ia . Referenzen
sub S . 6394 an Rudolf Moste
Cöln . 13170 .3 .3

Eine allererste

MarMrme-Fabrik und
Schmalz -Ralfiuerie

sucht für Karlsruhe mit Umgebung
einen respektablen Herrn als

Vertreter
Mchlvertreter , die bei der Spezerei-

knndschaft, insbesondere aber bei den
Bäckern und Konditoren gut eingc-
sührt sind , erhalten den Vorzug.
Offerten unter 8 . 389 an Rudolf
■Rosse , Cöln a. Rh . 13942

MSZäkL -

der Niaschinenfakrik Gritzner , A.
in Din ! ,nb . pntcntirtes , vicrfoch -
ivlrkendes Kolbenshstem , größter
Leistungsfähigkeit und Dancr -
hnftigkeit empslcblt als bewährteste
Sang - n »d Druck - Pumpen für
Haushalt , Industrie und Gartenbau in
znieckenisvrcclieiidstonAusführungen zu

Originalpreisen
für Hand - und KrnstBelrieb. 5353

6 ottti -ioä8ut 1or
Ärmmeiimacher in Durlach .

ssaclimSnniselw Konlirung billigst !
Preislisten u . Kostenanschläge gratis!

soll Jedermann erfahren.
Ncvolvcv von ö Ml . an ,
Tasihon -Lrschlii von 2,50 Mb an ,
Gartcu -rcschin von 7 Ml . an,
Jaad -Naradiucr vo » 15 Ml . an ,
Schcibcnliükdscn von IS Mk. an ,
Ccntralfcirer - Topprlslinteu vo»

32 'Nil. an ,
Einläufige Eal . 10 vo » 20 Mk. a»,
E » g I. P o t i,;c !k» ü pp c t v. 1^ 0 Mk .a» ,
rust -Piita . cn von !! Mk. an ,
Luft - chcivehrc von 8 Mk. an,
Schlagringe von SO Pf . an ,
BuUdogg -Messer von 1 Mk. an ,
Ochscnziciner von 2 Mk. an
versendet gegen Postnachnahme . Um¬

tausch gestattet .
Preislisten mit uw» Bildern »tat «

Hippolit Mehle «,
Berlin W . , Friedrichstriste 169.

Haupt -
agentur

Baden -Baden .

Wirthschuft
zu vergeben.

Eine nachweislich rentable Bier-
Wirthschaft ist an einen tüchtigen ,
kautionsfähigen Wirth zu vergeben .

Nähere Auskunft ertheilt
Fr . Sessler , Langestraße 38,

mit Inkasso einer elngeführtea
Deutschen Feuer -Ver -
sioherungs - Actien -Ge-
sellschaft zu besetzen , bei
hoher Provision n«d Extra-
Bezügen. LeistungDfähtae Be¬
werber wollen Offerte sofort
unter r . V. 13895 in der Exped.
der »Bad. Pr ." abg. £> 22.

Mehrere gebrauchte
JFalirrftder

von 40 M . an sind zrr verkaufen.
P > Eberhard «» Srenzstraß « 14
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